
ANMELDUNG
Web www.medicalquality.at | E-Mail mamma09@medicalquality.at | Fax +43 / 1 / 533 17 46

TEILNAHME
Die Teilnahmegebühr beträgt € 500,– und beinhaltet das Seminar, die Kursunterlagen, Mittagessen und Erfrischungen
sowie die Abendveranstaltung. 

Die Teilnahmegebühr muss bis 5. 1. 2009 eingelangt sein. Die Einzahlungsmodalitäten werden mit der Anmeldebestätigung
verschickt. Die Vergabe der limitierten Plätze erfolgt in Reihenfolge der Einzahlungen.

FAXANMELDUNG

Ich melde mich für das 3. Wiener Mammaseminar vom 22. — 24. 1. 2009 an.

Bitte senden Sie die Rechnung � per E-Mail � per Post

medical quality
Tel: 01 / 535 20 70
Fax: 01 / 533 17 46
E-Mail: mamma09@medicalquality.at
Web: www.medicalquality.at

Vor- und Nachname

Fachrichtung

Krankenhaus
bzw. niedergelassen in

Rechnungsadresse

Telefon

E-Mail

Datum/Unterschrift 

Wir danken unseren Sponsoren: (Stand 21.4.2008)

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Univ. Prof. Dr. Paul Sevelda, Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Univ. Prof. Dr. Tomas Knocke-Abulesz, Facharzt für Strahlentherapie - Radioonkologie

MIT UNTERSTÜTZUNG VON

interdisziplinär | praxisorientiert | hands-on-training
3. WIENER MAMMASEMINAR

22. – 24. Jänner 2009

Parkhotel Schönbrunn & Krankenhaus Hietzing
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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege!

Sowohl in den Europäischen Richtlinien, als auch im

Österreichischen Strukturplan Gesundheit ist festgeschrie-

ben, dass jede Frau mit einem Mammakarzinom im

Rahmen der interdisziplinären Zusammenarbeit betreut

werden soll. Teamarbeit und die umfassende Kommuni-

kation sowohl zwischen den Ärztegruppen als auch

gemeinsam mit der betroffenen Frau stehen im Mittel-

punkt unserer täglichen Arbeit. 

Die zunehmende Spezialisierung und der schnelle Fort-

schritt in den einzelnen Disziplinen machen es erforder-

lich, das Wissen in kurzen Abständen zu aktualisieren.

Wir haben für unser nun schon zur Tradition gewordenes

Wiener Mammaseminar den interdisziplinären

Charakter in der Behandlung des Mammakarzinoms in

den Vordergrund gestellt. Unter Einbindung aller Fach-

gruppen geben wir wieder einen Überblick über die

neuesten Entwicklungen in der Diagnostik, der operati-

ven, strahlentherapeutischen und medikamentösen

Behandlung. Nebenwirkungsmanagement, palliative

Therapie aber auch Komplementärmedizin ebenso wie

klinische Falldiskussionen im Tumorboard werden das 

Programm im theoretischen und praktischen Teil ergän-

zen. Eine weitere Besonderheit der Veranstaltungsreihe

der Hietzinger Seminare liegt darin, dass Patientinnen zu

Wort kommen und über ihre Erfahrungen berichten. 

In kollegialer Atmosphäre wird es uns sicherlich auch im

kommenden Jahr gelingen, sehr offen und vor allem 

praxisorientiert das aktuelle Wissen um die Betreuung

der Mammakarzinom - Patientinnen zu diskutieren und

wir werden Ihre Anregungen hin zu einer mehr klinisch

praktisch orientierten Falldiskussion umsetzen. 

In diesem Sinne möchten wir Sie sehr herzlich zu dieser

Veranstaltung nach Wien einladen und empfehlen, die

Anmeldung so bald als möglich durchzuführen, da das

Platzangebot begrenzt ist. Mit der limitierten Teilneh-

merInnenzahl wollen wir gewährleisten, dass tatsächlich

ein persönlicher Dialog stattfinden kann. 

Wir freuen uns auf unsere neuen TeilnehmerInnen

ebenso wie über unsere vielen „Stammgäste“ in Hietzing

vom 22. – 24. 1. 2009!   

INHALTE

Es werden die wissenschaftlichen Grundlagen für die verschiedenen Diagnoseverfahren und Behandlungen

dargestellt, die derzeit im klinischen Alltag zur Anwendung kommen. 

Das folgende Kurzprogramm stellt einen Auszug aus den vorgesehenen Themen dar. 

Univ. Prof. Dr. Tomas Knocke-Abulesz
Facharzt für Strahlentherapie - Radioonkologie

Univ. Prof. Dr. Paul Sevelda 
Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

BILDGEBENDE VERFAHREN UND DIAGNOSTIK BIRADS - Klassifikation
Präoperatives radiologisches Management
Minimal invasive Techniken

OPERATIVE THERAPIE Brust erhaltende Operationstechniken
Onkoplastische Rekonstruktionen
Das Konzept des Sentinel Node

STRAHLENTHERAPIE Schnittbild gestützte Bestrahlungsplanung
Intraoperative Brachy- und Teletherapie
Teil - Brustbestrahlung

MEDIKAMENTÖSE THERAPIEN Hormontherapie
Chemotherapie
Immuntherapie

SUPPORTIVE THERAPIEN Wachstumsfaktoren
Osteoporoseprophylaxe
Lokaltherapien

KOMPLEMENTÄRMEDIZINISCHE BEGLEITUNG Vorstellung der häufigsten Verfahren
Interaktion mit Standardtherapien
Nebenwirkungsprofile

KOMMUNIKATION UND PSYCHOONKOLOGIE Kommunikation mit Patientinnen und Angehörigen
Information und Aufklärung
Einsatz der Psychoonkologie

FALLVORSTELLUNGEN & INTERDISZIPLINÄRES TUMORBOARD

ZIEL DES SEMINARS

Ziel des Seminars ist die Vermittlung des „state of the art“ der Behandlung des Mammakarzinoms. Die Zusammen-

arbeit von Gynäkologie, Strahlentherapie, Radiodiagnostik, interner Medizin und plastischer Chirurgie spiegelt dabei

die Realität des interdisziplinären Management von Brustkrebserkrankungen wider. Die Veranstaltung ist als praxis-

orientiertes und interaktives Training geplant, bei dem nicht nur die Behandlungskonzepte theoretisch vermittelt

werden sollen, sondern das Wissen im Rahmen von Kleingruppen diskutiert und „hands-on“ erlebt werden soll.

ZIELGRUPPE

Das Seminar wurde für Ärztinnen und Ärzte entwickelt, die entweder im niedergelassenen Bereich oder im klini-

schen Umfeld ihr Wissen über Erkrankungen der Brust, speziell über das Mammakarzinom, die aktuellen

Therapieformen im Rahmen des interdisziplinären Case Management sowie über ganzheitlich-integrative Behan-

dlungsansätze vertiefen wollen. Im Sinne des interdisziplinären Gedankens richtet sich dieses Seminar gleichermas-

sen an alle FachärztInnen der Gynäkologie, Strahlentherapie, Inneren Medizin, Plastischen Chirurgie und Radiologie,

die in ihrer beruflichen Praxis mit dem Mammakarzinom in Berührung kommen.

SEMINARPLAN

Das Seminar beginnt am 22. 1. 2009 um 8 Uhr und endet am 24. 1. 2009 mittags. 

An den Vormittagen finden theoretische Einführungen statt, die an den Nachmittagen bei der Arbeit in Kleingruppen

vertieft werden. Dabei wird auf den interaktiven Charakter der Kleingruppen Wert gelegt und, wo möglich, „hands-

on“ Erfahrung vermittelt. Es soll auch der direkte Kontakt mit Patientinnen auf den einzelnen Stationen ermöglicht

werden.

DFP-PUNKTE

Die Veranstaltung wird mit 27 Punkten beim Diplom-Fortbildungsprogramm der Akademie der Ärzte und bei

RTaustria eingereicht.
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